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5. Nikolausmarkt in Beimerstetten 
In genau 184 Tagen – am Samstag, den 
10.12.2016 werden die Vereine, Institutio-
nen und Bürger des Ortes am neuen Stand-
ort „Rund um die Lindenberghalle“ für vor-
weihnachtliche Atmosphäre sorgen. 
Einladung zur ersten Besprechung am: 
Dienstag, den 28.06.16 um 19.00Uhr 
im Foyer der Lindenberghalle 

Einengung in der Ulmer Straße vor dem  
Kreuzungsbereich 

 
Die rechtsabbiegenden Schwerlastfahrzeuge in der Ulmer 
Straße überfahren immer wieder den dortigen Gehweg und 
beeinträchtigen damit die Sicherheit darauf. 
Um dies einzudämmen wurden bisher schon Abweiser vom 
Landratsamt angebracht, welche ebenfalls zusammengefahren 
wurden. 
In einem Gespräch mit dem Regierungspräsidium und dem 
Landratsamt wurden verschiedene Lösungsansätze diskutiert 
und vereinbart, dass mit einem Provisorium die Wirkung getes-
tet wird. So hat nun eine Fachfirma unter Aufsicht des Landrat-
samtes Einbauten vorgenommen. 
Mit Hilfe von rot-weißen Leitborden soll der wartende Verkehr 
sich mit größerem Abstand zum Gehweg aufstellen und somit 
beim Abbiegen nicht mehr über den Gehweg fahren. Die Flä-
che zwischen Randstein und Leitbord wird mit Bitumen verfüllt, 
um ein Verschieben der Leitborde zu unterbinden.  
Ein nebeneinander Aufstellen ist nun aber dann nicht mehr 
möglich, sodass der Verkehr in Richtung Bahnhofstraße bzw. 
Dornstadter Straße ebenfalls warten muss, bis alle Rechtsab-
bieger weg sind. 
Durch diese Maßnahmen soll kurzfristig die Gefährdung für 
Fußgänger bis zu einem endgültigen Umbau beseitigt werden. 
Aus Sicht der Gemeinde muss der gesamte Knotenpunkt den 
Anforderungen angepasst werden. Dies wird mit den zuständi-
gen Behörden diskutiert und möglichst eine gute Lösung erar-
beitet. Dies ist wie alle Verkehrsprozesse ein langer Weg. 

Einengung an der Hausecke Breitinger Str. 2: 
Um das erneute Beschädigen der Hausecke zu verhindern, 
wird auch in der Breitinger Straße mit Hilfe eines Provisoriums 
für Abstand gesorgt.  
Die provisorische Einengung wird durch gelbe Leitschwellen 
mit kleinen Baken darauf, beginnend ca. 5 Meter vor Gebäude 
Nr. 2 auf einer Länge von ca. 10 m umgesetzt. Es ist eine Rest-
fahrbahnbreite von mindestens 5,50 m vorhanden. 
Auch hier gibt es schnell wohl keine zufriedenstellende Lö-
sungsvariante und es wird Behinderungen im Begegnungsver-
kehr geben, die nun beobachtet werden. Die ständige Beschä-
digung des Hauses (bisher schon 2-3 Mal im Jahr 2016) ist 
aber auch kein duldsamer Zustand. Wenn als Folge davon 
dann der ein oder andere LKW künftig eine andere Strecke 
wählt, wäre dies sicherlich gut zu ertragen.  

Amtliche Bekanntmachungen 

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am kom-
menden  Donnerstag, den 23. Juni 2016,  um 19.00 Uhr im 
Gebäude Gängle 7, ehemaliger Kindergarten „Lagune“, statt.  
Es werden folgende Tagesordnungspunkte beraten: 
1. Bürgerfrageviertelstunde 
2. Rathausumbau - Vergabe verschiedener Arbeiten 
3. Vorstellung des Energieberichts 2015 der Netze BW über 

die öffentlichen Gebäude der Gemeinde 
4. Kinderbetreuung in Beimerstetten - Neufestsetzung der 

Beiträge für das Kindergartenjahr 2016/2017  
5. Beschlussfassung über die Haushaltsreste 2015 und Fi-

nanzzwischenbericht 2016 
6. Mitgliedschaft Regio-S-Bahn 
7. Baugesuche    
8. Baustellenbericht 
9. Verschiedenes 
Eine nichtöffentliche Sitzung findet ebenfalls statt. Zum öffent-
lichen Teil der Sitzung sind interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner herzlich eingeladen. 
gez.  
Andreas Haas,  
Bürgermeister 

Rathaus am Montag, 20. Juni 2016, vormittags ge-
schlossen 
Wegen einer internen Veranstaltung ist das Rathaus  
am kommenden Montagvormittag, 20. Juni 2016, ge-
schlossen. 
Am Nachmittag sind wir wieder wie gewohnt zwischen 
13.30 – 18.30 Uhr für Sie da. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 

Probleme bei der telefonischen Erreichbarkeit 
der Gemeindeverwaltung 
Seit dem Umzug der Gemeindeverwaltung in den ehemaligen 
Kindergarten „Lagune“ im Gängle verfügen wir leider nur über 
zwei Telefonleitungen.  
Das führt wohl bei  Anrufen aus der Bevölkerung zu häufigem 
Belegtzeichen oder zu anderen Ansprechpartnern als ge-
wünscht.  
Die Telekom ist natürlich beauftragt, uns wieder mit mehr Lei-
tungen zu versorgen und wir hoffen, dass dies in der nächsten 
Zeit auch gelingt. Bis dahin bitten wir um Geduld und Ihr Ver-
ständnis. 

Gemeindekasse Beimerstetten 
Wasser- und Abwassergebühren, Grundsteuerjahres- 
zahlung 
Am 30.06. wird die 2. Abschlagszahlung für die Wasser- und 
Abwassergebühr und am 01.07. die Grundsteuerjahreszahlung 
fällig. Für diese Zahlungen werden keine Bescheide zugestellt. 
Bei Bezahlung der Gebühren bitten wir Sie, das Buchungszei-
chen anzugeben.  

Müllgebühren 
Abschlagszahlung zum 01.07.2016 
Am 01. Juli 2016 ist die Abschlagszahlung der Müllgebühren 
fällig. Es werden keine Müllabrechnungen mehr zum Halb-
jahr verschickt. Der jeweilige Betrag wurde auf der Rück-
seite des letzten Gebührenbescheides vom 28.01.16 als 
Zahlungsplan aufgeführt. Bitte geben Sie bei der Bezahlung 
der Gebühren das Buchungszeichen an. 
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Friedhof - Prüfung der Standsicherheit der 
Grabmale 
Im Rahmen der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht und 
zum Schutz der Beschäftigten ist die Gemeinde als Friedhofs-
träger verpflichtet, die Standsicherheit der Grabmale zu über-
prüfen und somit für Sicherheit auf dem Friedhof zu sorgen. 
Die Prüfung muss durch eine fachkundige und geschulte Per-
son durchgeführt werden. 
Nach derzeitiger Vorplanung, wird die Grabmalprüfung im 
Zeitraum vom  11. - 15. Juli 2016 durchgeführt. Der angegebe-
ne Termin erfolgt vorbehaltlich angemessener Witterungsbe-
dingungen. 
Die Prüfung wird nach den aktuellen Vorgaben und Vorschrif-
ten durch eine Fachfirma vorgenommen. Es wird ein geeichtes 
Prüfgerät verwendet und die Standsicherheit jedes Grabmales 
wird dokumentiert. Sollt ein Grabmal nicht standsicher sein, 
werden die Angehörigen darüber informiert und es wird um 
Nachbesserung gebeten. 

Ärger über Altkleidersammelbehälter in  
Beimerstetten 
Vor ungefähr 3 Wochen wurden in Bei-
merstetten grüne Altkleider-sammeleimer der 
Firma R&S aus Waiblingen aufgestellt. Durch 
stärkere Winde wurden die Eimer teilweise 
auf die Straße geweht und stellten eine Ge-
fahr für die Allgemeinheit dar. Da zudem die 
Abholung nicht erfolgte, hat der Bauhof die Eimer letzte Woche 
eingesammelt. 
Es ist nicht erforderlich, gewerbliche Sammlungen zu geneh-
migen, allerdings müssen die gewerblichen Sammlungen nach 
§§ 17 und 18 Kreislaufwirtschaftsgesetz beim Landratsamt 
angezeigt werden. Die genannte Firma hat diese Sammlung 
jedoch nicht angezeigt und es ist sehr wahrscheinlich, dass es 
sich in diesem Fall um keine seriöse Firma handelt. Die Ge-
meinde erhält davon vorab keine Kenntnis! 
Unsere Bitte an Sie: Die einzige Möglichkeit, diese Sammlun-
gen einzudämmen, besteht darin, dass die Bürger in die Sam-
meleimer keine Altkleider und Schuhe hineingeben, wodurch 
sich die Sammlungen nicht mehr lohnen und damit vom jewei-
ligen Sammler wieder eingestellt werden.  
Wir möchten Sie bitten, diese illegalen Sammlungen nicht zu 
unterstützten und uns zu melden, wenn die Eimer aufgestellt 
werden. Nutzen Sie die in der Gemeinde aufgestellten Sam-
melcontainer. 
Wie erkennt man illegale Sammelbehältnisse? 
In folgenden Fällen ist zu vermuten, dass mit unfairen Mitteln 
gearbeitet wird oder eine illegale Sammlung vorliegt: 
- keine vollständigen Adressangaben des Sammlers 
- fiktive Handy- oder Telefonnummer, unter der niemand zu 

erreichen ist 
- fiktive Vereinsnamen oder Hilfsorganisationen aus weit 

entfernten Regionen 
- nachgemachte Logos (z.B. stilisierte Weltkugel oder Kirche) 
- Emotionale oder nebulöse Formulierungen 
Sind Sie sich nicht sicher oder haben Sie eine Frage dazu, 
wenden Sie sich an das Rathaus, Frau Albrecht, Tel. 967175-
12 bzw. albrecht@beimerstetten.de. 

Austausch von Wasserzähler-Messpatronen u. 
Wasserzählern  wegen Ablauf der Eichfrist 
(Eichjahr 2010) 
Im Auftrag der Gemeinde Beimerstetten wird 
die Firma Glöckler Technik GmbH aus Bei-
merstetten ab sofort mit dem Austausch der 
Wasserzähler beginnen.  
Betroffen sind alle Gebäude, in denen noch 
ein Wasserzähler mit  Eichjahr  2010 vorhanden ist, da die 
gesetzliche Eichfrist nach 6 Jahren abläuft.  
Das Zutrittsrecht ist in der Wasserversorgungssatzung gere-
gelt.  

Bitte unterstützen Sie die ausführende Firma bei ihrer Arbeit, 
damit alles reibungslos ablaufen kann. Wichtig ist u.a. die freie 
Zugänglichkeit zur Wasseruhr. Besten Dank für Ihre Mithilfe. 

Sprechtag des Notars 
Der nächste Sprechtag von Notar Dr. Rupp ist für Donnerstag, 
30. Juni 2016 ab 14.00 Uhr vorgesehen. 
Interessierte Bürger können sich zu einem Termin anmelden 
unter: 
Notariat Ulm IX 
Notar Dr. Christian Rupp 
Griesbadgasse 30, 89073 Ulm, Tel.: 0731/189-2330 

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschus-
ses findet am Mittwoch, 22. Juni 2016, um 18.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus St. Ulrich, Dornstadt statt. 
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1. Vierte Änderung des Flächennutzungsplans, 

Bereich Westerstetten, Am Loneufer 
- Auslegungsbeschluss - 

2. Fünfte Änderung des Flächennutzungsplans, 
Bereich Westerstetten, Gewerbegebiet 
- Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss - 

3. Verschiedenes 
Rainer Braig 
Bürgermeister 

Beimerstetter Mittagstisch 

Gemeinsam Essen – Treffen – Reden 
Wann?  Donnerstag, 23. Juni 2016 
Was gibt es? Rinderroulade mit Kartoffelbrei 
   und Blaukraut  
Wo?  Im Foyer der Lindenberghalle  

Was kostet es? 6 € je Essen, Getränke extra; 
Bezahlung erfolgt nach dem Mittagessen 
Wie erfolgt die 
Anmeldung? bis spätestens Mittwoch, 12.00 Uhr für den 

 folgenden Donnerstag im Rathaus,  
 Tel. 967175-00 oder info@beimerstetten.de 

Wie läuft es ab? ab 11.30 Uhr ist das Foyer geöffnet –  
   um 12.00 Uhr wird serviert - 
   nach dem Essen erfolgt die Bezahlung - 
   um ca. 14.30 Uhr wird das Foyer wieder  
   geschlossen 
Wer darf kommen?  Jeder, der Lust hat! 
Der Mittagstisch bietet älteren MitbürgerInnen die Möglichkeit, 
an einem Tag in der Woche sich im Foyer zum gemeinsamen 
Essen zu treffen.  
Auch diejenigen, die sich (noch) nicht zu den „älteren Mitbürger 
Innen“ zählen, sind herzlich willkommen. 
Das Essen wird von der Metzgerei „Echt Schlotters“ geliefert 
und von ehrenamtlichen HelferInnen ausgegeben.  

Regionale Energieagentur Ulm 

Stromfresser Klimagerät  
– Wichtig, Außenverschattung!   
Auch wer im Sommer draußen Sonnenschein und 
Hitze genießt, wünscht sich für drinnen angeneh-
me Kühle, die Erholung und ruhigen Schlaf ermög-

licht. Aber was tun gegen schweißtreibende Temperaturen in 
Haus oder Wohnung? 
Eine gute Dämmung hält nicht nur im Winter die Heizungswär-
me drinnen, sondern im Sommer auch die Hitze draußen. 
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Damit Wärme erst gar nicht in die Wohnräume gelangt, ist eine 
Außenverschattung etwa durch Rollläden oder Markisen wich-
tig. Innen liegende Rollos oder Vorhänge lassen dagegen wär-
mendes Sonnenlicht in den Raum. 
Klimageräte sind allgemein Stromfresser. Billige Monoblockge-
räte vereinen die ganze Technik in einem Gerät, schneiden 
aber bei Energieverbrauch und Wirkung schlechter ab als 
Splitmodelle, die aus einem Innen- und Außengerät bestehen. 
Mobile Geräte sind grundsätzlich ineffizienter als fest einge-
baute, da für ihren Gebrauch ein Fenster geöffnet werden 
muss. Grundsätzlich gilt: Wer ein Klimagerät kauft, sollte unbe-
dingt auf das Energieeffizienzlabel achten. 
Eine gute Raumtemperatur kann auch gänzlich ohne Energie-
aufwand erreicht werden. Es sollte nur beachtet, wann öffne 
ich die Fenster: morgens, abends und auch nachts sind geeig-
nete Zeiten. 
Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen. 
Nutzen Sie unser kostenloses und unabhängiges Erstbera-
tungs-angebot. 
Kontakt: 
Regionale Energieagentur Ulm 
Olgastraße 95, 89073 Ulm 
Tel. 0731-173270 
info@regionale-energieagentur-ulm.de 
www.regionale-energieagentur-ulm.de 

Bereitschaftsdienste 

Apotheken 
Sa., 18.06. 
Ried Plus Apotheke Hafenbad, Ulm, Hafenbad 19,  
T. 0731/69940 
Virchow-Apotheke, Ulm-Eselsberg, Virchowstr. 1,  
T. 0731/554140   
So., 19.06. 
Pelikan-Apotheke, Ulm-Söflingen, Neue Gasse 11, 
T. 0731/383988 
Mo., 20.06. 
Apotheke im Blautalcenter, Ulm, Blaubeurer Str. 95,  
T. 0731/932550   
Di., 21.06. 
Apotheke an der Lone, Kirchstraße 6, Westerstetten,  
T. 07348/948043 
Apotheke a4, Neu-Ulm, Augsburger Str. 4, T. 0731/970490 
Mi., 22.06. 
Mohren-Apotheke, Münsterplatz 37, Ulm, T. 0731/63404 
Do., 23.06. 
Hirsch-Apotheke, Hirschstraße 23, Ulm, T. 0731/62006 
Fr., 24.06. 
Insel-Apotheke, Marienstraße 1, Neu-Ulm, T. 0731/82882 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Telefon 116 117 
Montag bis Freitag 18 – 8 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 – 8 Uhr 
Eingerichtet ist eine zentrale Notfallpraxis am Bundeswehr-
krankenhaus Ulm, Oberer Eselsberg 2, 89081 Ulm, die folgen-
de Öffnungszeiten hat: 
Montag bis Freitag 18 bis 23 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 bis 23 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen, dort ist ständig ein Arzt vorhanden.  
Patienten, die nicht in die Notfallpraxis kommen können, wen-
den sich bitte unter der zentralen Telefonnummer 116 117 an 
den diensthabenden Arzt. Diese Rufnummer gilt auch, wenn 
ein Patient zu den Zeiten des Notdienstes außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxis ärztliche Hilfe benötigt.  
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen 
ist.  

Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen.  
In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 
Notruf und Feuerwehr 112 ohne Vorwahl. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:  
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm  
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19 – 21.30 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 20.30 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne Voran-
meldung in die Praxis kommen. Außerhalb dieser Zeiten über-
nimmt die Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche die 
Versorgung. 

Diakoniestation 
Sie erreichen uns unter der Tel.-Nr. (0 73 45) 96 40 -90 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
Telefon 0 18 05 / 91 16 01 zu erfragen. 

Rettungsdienste 
Notruf Telefon 19 222 (ohne Vorwahl) 
Feuerwehr Telefon 112 (ohne Vorwahl) 

Gasstörungen 
Netzleitstelle SWU, Tel. 07 31 / 6 00 00 

Altersjubilare 

Wir gratulieren: 
24.06. Herrn Emil Rist, In der Strenge 24,  

84 Jahre 
 

Goldene Hochzeit 

Die Eheleute Clotilde Perreira Pinto Lopes und 
Victor Lopes, Kirchgasse 5, feiern am 19. Juni 
2016 ihre Goldene Hochzeit. Wir gratulieren herz-
lich zu diesem Jubiläum.  

Veranstaltungskalender 

18.06. Jahresausflug, LandFrauen 
24.06. Sommerserenade Atrium Lindenberghalle, Gesang-  

verein 
28.06. Besprechung Nikolausmarkt    
01.07. Familienfest im Kinderhaus Sonnenschein 
03.07. Tag der offenen Waldtür, Waldkindergarten  
09.07. Altpapiersammlung, TSV 

DB 

Einschränkungen durch Weichenbauarbeiten 
Sehr geehrte Fahrgäste, 
am Sonntag, 19. Juni sowie ab Freitag, 24. bis Montag, 27. 
Juni 2016 finden Weichenbauarbeiten in Göppingen statt. 
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Im Regionalverkehr kommt es zu folgenden Einschränkungen: 
Stuttgart Hbf ◄►Ulm Hbf 
Sonntag, 19. Juni 2016 
Die Regionalbahnen (RB) Stuttgart Hbf–Ulm Hbf fallen teilweise 
zwischen Stuttgart Hbf und Eislingen (Fils) aus. Zwischen 
Plochingen und Eislingen (Fils) wird Ersatzverkehr mit Bussen 
eingerichtet. In Plochingen hat der Bus Anschluss auf die S-
Bahn Linie S1. 
Freitag, 24. bis Montag, 27. Juni 2016 
Ab Freitag, 24. Juni (ca. 22 Uhr) bis Montag, 27. Juni  
(ca. 2 Uhr) fallen am Abend einige Regionalbahnen (RB) und 
Regional-Express-Züge (RE) aus. Zwischen Plochingen und 
Eislingen (Fils) wird Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. In 
Plochingen hat der Bus Anschluss auf die S-Bahn Linie S1. 
Sonntag, 26. Juni 2016 
Die Regionalbahnen (RB) Stuttgart Hbf–Ulm Hbf fallen teilweise 
zwischen Stuttgart Hbf und Eislingen (Fils) aus. Zwischen 
Plochingen und Eislingen (Fils) wird Ersatzverkehr mit Bussen 
eingerichtet. In Plochingen hat der Bus Anschluss auf die S-
Bahn Linie S1. 
Wählen Sie ggf. eine andere, für Sie passende Verbindung. 
Wir bedauern die entstehenden Unannehmlichkeiten und bitten 
um Ihr Verständnis. 
Ihre DB Regio AG, Verkehrsbetrieb Württemberg 

Ihre Informationsmöglichkeiten 
Internet www.bahn.de/bauarbeiten 
mit kostenlosem E-Mail-Newsletter und RSS-Feed 
Handy/PDA/Smartphone bauarbeiten.bahn.de/mobile 
Kundendialog 
DB Regio Baden-Württemberg 
0711 2092 7087 
Service-Nummer der Bahn 0180 6 99 66 33 
(20 ct/Anruf aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk  
max. 60 ct/Anruf) 
www.bahn.de/reiseauskunft 
Videotext SWR-Text Tafeln 528 und 529 
Aushänge auf Bahnhöfen und Haltepunkten 
Aktuelle Betriebslage Internet www.bahn.de/ris 
Mobil mobile.bahn.de/ris 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

Unwetterereignisse: Gewährung von Soforthilfen 
ausgeweitet 
Neue Anlaufstelle auch in Ehingen -  
Das Land Baden-Württemberg hat die Soforthilfen für Geschä-
digte nach den Unwetterereignissen auf einen Zeitraum vom 
28. Mai bis 8. Juni ausgedehnt. Außerdem gibt es jetzt auch im 
Rathaus Ehingen eine Anlaufstelle. 
In der Stadt Ehingen ist die Antrags- und Auszahlungsstelle im 
Rathaus, Zimmer 104, Telefon 07391 / 503-310. Öffnungszei-
ten: Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr, Dienstag: 14 bis 16 Uhr, 
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr. 
In der Stadt Erbach sind die Anträge für die Soforthilfe erhält-
lich im Bürgerbüro der Stadt Erbach, Erlenbachstraße 50, 
89155 Erbach, Telefon 0 73 05 / 96 76-0.  
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 8 bis 16 Uhr, Donnerstag 
8 bis 18 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr  
Für alle anderen betroffenen Städte und Gemeinden im Alb-
Donau-Kreis ist das Landratsamt Schillerstraße 30, Raum 4E-
04 in 89077 Ulm, Telefon 07 31 / 1 85-12 43 oder 07 31 / 1 85-
17 85 zuständig. Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 8 bis 12 
Uhr, Donnerstag 8 bis 17:30 Uhr und Freitag 8 bis 12 Uhr. 
Betroffene Bürger werden gebeten, sich an die jeweils zustän-
dige Antrags- und Auszahlstelle zu wenden.  

Informationen zur Antragstellung 
Die Soforthilfe richtet sich nach Maßgaben des Landes Baden-
Württemberg an Privatpersonen mit einem zu versteuernden 
Jahreseinkommen von höchstens 25.000 Euro (bei Ledigen) 
und 50.000 Euro (bei Verheirateten) sowie kleine Gewerbebe-
triebe mit höchstens zehn Beschäftigten.  

Die Soforthilfe ist keine Kompensation für ausstehende Versi-
cherungsleistungen, sie dient dazu, zerstörte für das Leben 
notwendige Gegenstände schnell wieder zu beschaffen. Insge-
samt wurde dem Alb-Donau-Kreis ein Budget in Höhe von 
85.000 Euro zugewiesen. 
Auf Antrag werden den Geschädigten unbürokratisch bis zu 50 
Prozent des glaubhaft gemachten Schadens, höchstens bis zu 
500 Euro pro Person, 2.500 Euro je Haushalt und 5.000 Euro je 
kleinen Gewerbebetrieb ausbezahlt.  
Es wird gebeten, dass bei der persönlichen Antragsstellung 
Ausweispapiere und soweit möglich, Fotos bzw. andere Nach-
weise über die Schäden mitgebracht werden. Durch dieses 
Vorgehen wird gewährleistet, dass die Hilfe sofort unbürokra-
tisch ausgezahlt werden kann.  
Die Anträge auf Gewährung von Soforthilfe für Privathaushalte 
und für Gewerbebetriebe sowie die Bearbeitungshinweise des 
Landes liegen an allen eingerichteten Antrags- und Auszahl-
stellen aus. Zudem sind sie auf der Homepage des Alb-Donau-
Kreises unter www.alb-donau-kreis.de abrufbar.    
Landratsamt Alb-Donau-Kreis / Pressestelle 

Einladung zur Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt und Technik des Kreistags 
Am Montag, 20. Juni 2016, findet im kleinen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik statt. Beginn ist um 15:30 Uhr. 
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Beschaffung eines Einsatzleitwagens 2  

- Ausschreibung 
2. Deponie Roter Hau – Sickerwasserleitung 

- Vergabe  
3. Deponie Litzholz – Umrüstung der Deponiegasanlage 

- Anerkennung der Schlussabrechnung 
4. Bauprogramm für Kreisstraßen und weitere Umsetzung des 

Radwegeprogramms an Kreisstraßen  
5. Radwegekonzeption Alb-Donau-Kreis 2015 - Zwischenbe-

richt 
6. Bekanntgaben 
Heinz Seiffert 
Landrat 

Berufsziel Hauswirtschafterin 
Hauswirtschaft ist ein moderner Dienstleistungsberuf. Durch 
die demographische Entwicklung in der Gesellschaft mit der 
wachsenden Zahl älterer Menschen wird er in Zukunft stärker 
gefragt sein. 
Im September 2016 beginnt die nächste Teilzeitklasse zur 
Vorbereitung auf die Abschlussprüfung Juli 2018 zur Hauswirt-
schafterin. Die Ausbildung findet in den Räumen der Valcken-
burgschule Ulm statt. 
Hauswirtschafterinnen sind Fachkräfte für Verpflegung, Be-
treuung von Menschen, Reinigung, Dekoration und Versorgung 
und Wäschepflege. Sie kennen sich aus mit der Buchführung, 
Marketing und können Projekte planen und in die Tat umset-
zen.  
Frauen, die jahrelang ihre Familie und den Haushalt versorgt 
haben oder beruflich in der Hauswirtschaft tätig sind und ein 
Praktikum im Großhaushalt absolviert haben, können die Ab-
schlussprüfung im Beruf Hauswirtschafterin ablegen und damit 
ihr in der Familienphase erworbenes Wissen und Können in 
Zukunft beruflich in der Familie und im Betrieb nutzen. Die in 
der Ausbildungszeit trainierte Eigenverantwortlichkeit, verbun-
den mit fachlichem Können, bietet die beste Voraussetzung für 
eine erfolgreiche Berufstätigkeit oder Weiterbildung z.B. zur 
Meisterin. 
Anmeldung und Informationen zum Lehrgang 2016 erhalten Sie 
im Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamts Alb-Donau-
Kreis bei Frau Heisler, Telefon 07 31 / 1 85-31 22 oder per E-
Mail unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de.  
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Der Kindergarten informiert 

Waldkindergarten 
Tag der offenen Waldtür 
am Sonntag, 03. Juli 2016, von 14.30 – 17.30 Uhr 
im Beimerstetter Waldkindergarten 
 

Freiwillige Feuerwehr 

Jugendfeuerwehr 
Hallo Jugendfeuerwehr 
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr findet 
am Mittwoch 22.06.2016 um 18:30 Uhr am Feuer-
wehrhaus statt. 

Eure Jugendleiter 

Kirchliche Nachrichten 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE 
BEIMERSTETTEN 
Anschrift:  Evangelisches Pfarramt 
  Pfarrer Benjamin Lindner 
  Neue Straße 1, 89179 Beimerstetten 

Telefon: (0 73 48) 78 23 
Internet: www.evk-beimerstetten.de 
E-Mail: Pfarramt.Beimerstetten@elkw.de 
Bürozeiten: Dienstags  von   8.30 bis 12.00 Uhr 
 donnerstags  von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Wochenspruch: 
Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.  (Gal. 6, 2) 
Opferzweck: Tag der Diakonie 

Wochenkalender: 
Sonntag, den 19. Juni 2016 (4. Sonntag nach Trinitatis) 
09.30 Uhr Predigtgottesdienst Petrus-Kirche in Bei-

merstetten – Diakon i.R. Pfeil 
10.45 Uhr Predigtgottesdienst, Gustav-Adolf-Kirche in 

Vorderdenkental - Diakon i.R. Pfeil 
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde, Evang. Gemeindehaus 

Beimerstetten 
Montag, den 20. Juni 2016 
20.00 Uhr Kirchenchor, Evang. Gemeindehaus in Bei-

merstetten 
Dienstag, den 21. Juni 2016 
20.00 Uhr Chorprobe Joyful Gospel Singers im Evang. 

Gemeindehaus Beimerstetten 
Mittwoch, den 22. Juni 2016 
18.30 Uhr Teenies – Chilli-Club, Evang. Gemeinderaum, 

Westerstetten 
19.30 Uhr Literarisches Gespräch, Evang. Gemeinde-

haus Beimerstetten 
Donnerstag, den 23. Juni 2016  
09.30 Uhr Spiel- und Krabbelgruppe, Evang. Gemein-

dehaus, Beimerstetten 
17.30 Uhr Jungschar-Plus, Evang. Gemeinderaum Wes-

terstetten – Fußballabend 
19.30 Uhr Konfielternabend, Evang. Gemeindehaus 

Beimerstetten 
Freitag, den 24. Juni 2016 
18.00 Uhr Posaunenchor, Evang. Gemeinderaum in 

Westerstetten 
19.45 Uhr Senfkorn in Vorderdenkental  
20.00 Uhr Posaunenchor, Evang. Gemeindehaus in 

Beimerstetten 

Literarisches Gespräch, „Im Zweifel glauben“ 
Wir treffen uns zum Literarischen Gespräch am 
Mittwoch, 22. Juni 2016 im Ev. Gemeindehaus in 
Beimerstetten und besprechen das Buch „Im 
Zweifel glauben“ von Margot Käßmann.  Beginn 

ist um 19.30 Uhr. Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
 

Elternabend zur Konfirmationen 2017 am 23. 
Juni 2016 
Der erste Elternabend zur Konfirmation 2017 
findet am 23. Juni 2016 um 19.30 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus in Beimerstetten statt.  

Die Konfirmationstermine für 2017 sind: 07. Mai 2017 und  
14. Mai 2017 jeweils um 09.30 Uhr in der Petruskirche in Bei-
merstetten. Bitte beachten Sie: Die endgültigen Wunschtermi-
ne können erst am Elternabend festgelegt werden. 

Informationen aus der Kirchengemeinde: 
Kirchengemeinderats-Wochenende vom 17. bis 
19. Juni 2016 
Der Evangelische Kirchengemeinderat befindet 
sich vom 17. bis 19. Juni 2016 in Pfronten beim 
diesjährigen Klausurwochenende. 

Terminvorschau: 
Landesposaunentag 25./26.Juni 2016 in Ulm 
Sehen wir uns in Ulm? Am 25./26. Juni 2016 
findet der Landesposaunentag in Ulm statt. Weiter 
Informationen erhalten Sie unter: 
www.landesposaunentag.de 

 

Familiengottesdienst von Kindern für Kinder 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 
Sonntag, den 26. Juni um 10 Uhr in der Petruskir-
che Beimerstetten. Die Krabbelgruppe der Kir-
chengemeinde gestaltet diesen Gottesdienst mit. 

 

Ago-Erntebitt-Gottesdienst 
Wir feiern den diesjährigen Erntebitt-Gottesdienst 
am 26. Juni 2016 im Rahmen unseres Ago Abend-
gottesdienstes bei Familie Speidel in Vorderden- 
kental. Beginn ist um 19.07 Uhr. 

Dieser Gottesdienst wird vom Posaunenchor 
Beimerstetten/Bernstadt und vom Jugend-
kreis Senfkorn feierlich mitgestaltet. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in 
der Gustav-Adolf-Kirche statt. Herzliche Ein-
ladung! 

 
KATHOLISCHE  KIRCHENGEMEINDE 
BEIMERSTETTEN 
Seelsorgeeinheit Bollingen-Dornstadt-
Tomerdingen 

Kirchengemeinde in Beimerstetten 
Pfarrer Ralf Weber, Hirschstr. 2, 89160  Dornstadt,  
 07348/ 21539;  raweber@drs.de 
St. Ulrich Dornstadt, Hirschstr. 2,  
 07348/21539,  stulrich.dornstadt@drs.de,  
Di + Do 8.00 – 12.00 Uhr, Mo + Fr 10 – 12.00 Uhr,  
Mi 15.00 – 18.00 Uhr 
Internet: www.kirche-beimerstetten.de 

Gottesdienste in  Dornstadt, Beimerstetten und Bernstadt 

Freitag, 17.6.2016 
Dornstadt:  
18.30 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr  Messe 
Sonntag, 19.6.2016 – 12. Sonntag im Jkr. C –  
Dornstadt:  
10.15 Uhr  Messe und Kinderkirche 
Beimerstetten:  
10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
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Mittwoch, 22.6.2016 
Dornstadt:  
8.15 Uhr  Schülermesse 
Freitag, 24.6.2016 
Dornstadt:  
15.30 Uhr  Gottesdienst im PZD 
18.30 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr  Messe 

Gottesdienste in Bollingen 

Sonntag, 19.06.2016, 12. Sonntag i. Jkr. C 
9 Uhr  Messe  
Mittwoch, 22.06.2016  
18 Uhr  Rosenkranz 

Gottesdienste in Tomerdingen 
Samstag, 18.6.2016 – 12. Sonntag im Jkr. C 
19.00 Uhr  Hl.  
Dienstag, 21.6.2016 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
Mittwoch 22.6.2016 
19.00 Uhr  Rosenkranz 
Aktuelles für Dornstadt 

Kirchengemeinderat 
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 
findet am Dienstag, 21.6.2016 um 20 Uhr im Gemeindehaus  
St. Ulrich statt. 

Familiennachmittag 
Der für Sonntag, 26.6.2016 geplante Familiennachmittag bei 
der Waldhütte in Dornstadt muss aus Termingründen leider 
abgesagt werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

Aus dem Jahresprogramm 2016 der Geschäfts-
stelle des Katholischen Dekanats Ehingen-Ulm 
Ignatianische Impulse zu Ordnung, Offenheit 
und Opferbereitschaft 
Am Dienstag, 28. Juni, 19.30 bis 21 Uhr finden in 

der Ulmer Nikolauskapelle (Neue Str. 102) „Ignatianische Im-
pulse“ statt. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel erschließt 
innere Haltungen, die Ignatius von Loyola in seinen Exerzitien 
und Briefen empfiehlt: Ordnung, Offenheit und 
Opferbereitschaft. Ignatius lädt ein, das eigene Leben zu ord-
nen. Dies ist für ihn eine wichtige Voraussetzung, den göttli-
chen Willen zu finden. Außerdem will er alles Tun auf die Hilfe 
für den Nächsten im unmittelbaren Umfeld hingeordnet wissen. 
Dies schließt eine offene Kommunikation mit Gott im Gebet 
und mit dem Mitmensch in jedem Gespräch ein. Eine rechte 
Opferbereitschaft umreißt der spanische Mystiker mit den Wor-
ten „geben, ohne zu zählen“ und „sich hingeben, ohne Lohn zu 
erwarten“. Die menschlichen Haltungen sind für Ignatius 
zugleich göttliche Haltungen, die sich im Dreieinen Gott 
ereignen. Das Programm mit weiteren Abenden immer am 
letzten Dienstag des Monats zur gleichen Zeit am gleichen Ort 
bis Oktober kann kostenlos beim Dekanat Ehingen-Ulm, Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de angefordert werden. 

 
NEUAPOSTOLISCHE  KIRCHE 
Termine  
So., 19.06. 09:30 Uhr Gottesdienst 
  09:30 Uhr Jugend-Gottesdienst in 
    Asch 

 Mi., 22.06. 20:00 Uhr Gottesdienst 
 
 
 
 
 

Vereinsnachrichten 

TSV  BEIMERSTETTEN  e.V. 
www.tsv-beimerstetten.org 
 
 

Fußballjugend 
B-Jugend 
Spielbericht vom 11.06.2016 
SGM Beimerstetten – TSV Blaubeuren  1:4  (1:1) 
Gute Leistung nicht belohnt! 

Eine deutliche Leistungssteigerung zu den letzten Spielen, 
reichte leider nicht aus, um den Gästen aus Blaubeuren we-
nigstens einen Punkt abzunehmen. Bereits nach vier Minuten 
ging die Mannschaft vom Blautopf mit 1:0 in Führung. Wir 
erholten uns relativ schnell von diesem frühen Schock und 
nahmen mehr und mehr das Spiel in die Hand. Durch einen 
tollen Sololauf über das halbe Spielfeld erzielte Cedric völlig 
verdient mit dem Halbzeitpfiff den Ausgleich. Für die zweite 
Halbzeit hatten wir uns vorgenommen, weiterhin so Selbstbe-
wusst zu spielen und mindestens den Punkt zu sichern. 
Spielerisch war das Spiel in der zweiten Hälfte zwar nicht mehr 
so wie in der ersten Halbzeit, jedoch hatten wir dieses Ender-
gebnis nicht verdient. Leider wurden die Tore der Gäste durch 
individuelle Fehler begünstigt, so dass wir uns letztendlich 
selber um den Lohn brachten. 
Nun gilt es im letzten Saisonspiel in Roggenburg nochmals 
alles heraus zu holen und hoffentlich zum Abschluss einen Sieg 
zu landen. 
Es spielten: Stefan Rueß, Axel Mangold, Idris Olgun, Pascal 
Rapp, Jan Schuh, Michael Bühler, Niclas Högel, Moritz 
Güthing, Lukas Miller, Maxi Franke, Joshua Frey, Jonas Linner, 
Cedric Schäfer, Dominik Gorbach und Samuel Hentsch 
Torschütze: Cedric Schäfer 
gez. P. Lopes 

Spielplan 
Samstag, 18.06.2016 
D-Junioren 
13:00 Kreisstaffel 
SGM Beimerstetten/Westerstetten - TSV Bernstadt 
Beimerstetten, Hauptspielfeld 
89179 Beimerstetten, Auf der Egert 
C-Junioren 
14:30 Leistungsstaffel 
SGM Beimerstetten/Westerstetten - SGM Nellingen/Aufhausen 
Beimerstetten, Hauptspielfeld 
89179 Beimerstetten, Auf der Egert 
B-Junioren 
16:00 Leistungsstaffel 
SGM Roggenburg - SGM Beimerstetten/Westerstetten 
Ingstetten, Sportplatz 
89297 Roggenburg (Ingstetten), An der Hauptstraße 

 
KREUZBUND e.V. 
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Sucht-
kranke und deren Angehörige. Gruppenabend 
jeweils mittwochs 20.00 bis 22.00 Uhr. Dornstadt, 
evang. Gemeindezentrum, Markushaus.  

Auskünfte und Info: 0731/264637 oder 07340/929538. 

 
SCHÜTZENVEREIN 
BEIMERSTETTEN e.V. 
Feuer im Schützenhaus 
Am vergangenen Mittwoch gab es eine Neuaufla-
ge der Ausbildung in Erster Hilfe, diesmal mit Un-

terstützung der Beimerstetter Feuerwehr. Mit Schwerpunkt 
wurden diesmal Brandverletzungen sowie das Bergen aus dem 
Gefahrenbereich geübt. Dazu gehörten der Gebrauch des Feu-
erlöschers und weiterer Rettungsmittel. 
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Markus Daubenschüz gab zunächst eine Einweisung in die 
Arbeit der Beimerstetter Feuerwehr sowie die in unserer Ver-
einsanlage vorhandenen Gefahrenherde bzw. -stoffe. Er wies 
dabei auf die unterschiedlichen Löschmittel und deren Wirkung 
hin. Bei der Brandschutzbegehung untersuchten wir die Plat-
zierung der Löschmittel im Schützenheim, um im Falle eines 
Unfalls schneller und besser helfen zu können. Auf dem 25m-
Stand spielte das Team der Feuerwehr eine kleine Überra-
schung ein. Sie vernebelte den Stand komplett und konnte so 
die Wirkung des dichten Rauchs zeigen, in dem selbst mit 
Taschenlampe kaum eine Orientierung möglich war. 

 
Markus Daubenschüz vor der verrauchten Schießanlage (links), 
Simulation vom Löschen eines Fettbrandes mit Wasser durch 
Matthias Idler (rechts) 
Auf der Bogenanlage hatten wir die Gelegenheit, die Löschmit-
tel selbst auszuprobieren. Eindrucksvoll war die monströse 
Stichflamme beim Löschversuch eines Fettbrandes mit einem 
Eimer Wasser (siehe Foto). Wir konnten dann die Wirkung der 
Löschdecke zur Brandbekämpfung bei einer brennenden Per-
son sowie die des Schaumfeuerlöschers bei einem Benzin-
brand ausprobieren. Im Vorfeld hatten nur ganz wenige Teil-
nehmer die Möglichkeit, einen Feuerlöscher anzuwenden. Da-
her war es eine gute Gelegenheit, die Eigenheiten der ver-
schiedenen Feuerlöscher und die Wirkung selbst zu erfahren, 
um Hemmungen abzubauen für den Ernstfall. 

 
Thomas Büchele beim Löschen einer brennenden Person mit 
der Löschdecke 

 
Nicole Erhardt beim Üben im Umgang mit dem Feuerlöscher 

Nach den Außenübungen mit beginnendem Sprühregen verleg-
ten wir den Teil der praktischen Verbandsübungen ins Schüt-
zenheim. Wir überprüften den Inhalt unserer Verbandskästen 
im Auto und konnten den Verschleiß des Materials der älteren 
Kästen sehr gut darstellen. Mit dem Inhalt der neueren Kästen 
übten wir das gegenseitige Anlegen verschiedener Verbände. 

 

 
Verbundene Teilnehmer unseres Kurses (links), Kursleiter 
Guido Mühlmeier leitet die stabile Seitenlage an (rechts) 
Im letzten Teil der Ausbildung trainierten wir die stabile Seiten-
lage und die Herz-Lungen-Wiederbelebung. Auch hier galt es 
eigene Erfahrungen zu sammeln, denn was man selbst ge-
macht hat, vergisst man nicht so schnell. Die nächste Auflage 
der Ersten Hilfe wird es im kommenden Sommer geben, damit 
alle Vereinsmitglieder, insbesondere die Standaufsichten, die 
Möglichkeit haben, auf dem aktuellen Stand zu bleiben. 
Wir danken unserer Beimerstetter Feuerwehr ganz herzlich für 
die großartige Unterstützung. Mit einem Team von sechs Mann 
angetreten durften wir die große Erfahrung und Teamfähigkeit 
unserer Wehr kennenlernen. 

Kleinkalibergewehr Auflage 
Oberkirchberg A1 – Beimerstetten A1 826 – 818 
Trotz großer Anstrengungen konnte unser Team den Sieg aus 
dem Auftaktwettkampf nicht wiederholen. Dennoch freuten 
sich unsere Senioren über gute Einzelergebnisse. Ernst Barth 
erzielte 282, Ehrenvorsitzender Günter Göster 277, Rudi Braun 
259 und Karl-Eugen Konold 249 Ringe. 
Beimerstetten A1 – Altheim/Weihung A1 808 – 862 
Gegen die Spitzenleistung des Zweitplatzierten aus Alt-
heim/Weihung konnte unser Team nicht mithalten. Im Einzel-
nen schossen Ernst Barth 286, Günter Göster 272, Rudi Braun 
250 und Karl-Eugen Konold 244 Ringe. Ernst Barth erzielte bei 
diesem Wettkampf sein bestes Saisonergebnis. 
Weitere Informationen zu aktuellen Themen des Vereins inklu-
sive Berichten, Ergebnissen, Terminen, Wirtschaftsdienst, etc. 
finden Sie unter: 
www.schützenverein-beimerstetten.de 
V.i.S.d.P.  
Dr. Guido Mühlmeier,  
Pressewart SV Beimerstetten 
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SCHWÄBISCHER  ALBVEREIN 
Ortsgruppe  Beimerstetten 
Vorankündigungen: 
Wanderung im Lonetal: Am Sonntag, 26.06.2016 
Treffpunkt: Parkplatz Heuweg 

Uhrzeit: 13:00 Uhr 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren mit PKW zum Park-
platz der Gaststätte „Zum Schlössle Lindenau“ bei Rammin-
gen.  
Unsere Rundwanderung führt uns zur Höhle Hohlenstein-
Stadel im Lonetal, wo Archäologen den aus Mammut-Elfenbein 
geschnitzten Löwenmenschen mit einem Alter von über 30 000 
Jahren fanden. Von dort aus wandern wir weiter über die Vo-
gelherdhöhle nach Stetten und dann wieder zurück zum Aus-
gangspunkt zur Gaststätte Lindenau, wo wir dann einkehren 
werden. Die gesamte Strecke beträgt 9,5 km, überwindet ca. 
70 m Höhenunterschied und dauert etwa drei Stunden. Festes 
Schuhwerk ist erforderlich. 
Auf zahlreiche Teilnehmer, Mitglieder und Gäste, freut sich 
Ihr Wanderführer Manfred Bosch 

Nachmittagstreff im Foyer der Lindenberghalle am Diens-
tag, 28.06.2016 
Treffpunkt: Lindenberghalle,  Dornstadter Str. 13  
Uhrzeit:  14:00 Uhr. 
Wer will und kann macht mit bei der variantenreichen Wande-
rung „Rund um Beimerstetten” – Dauer ca. 1 – 1,5 Std. An-
schließend sitzen wir im Foyer gemütlich bei Kaffee und But-
terbrezeln zusammen. Das Foyer ist – auch für Nicht-Wanderer 
– ab 15:00 geöffnet. 
Auf zahlreiche Teilnehmer (Mitglieder und Gäste) freut sich der 
Vorstand. 

 
VDK 
Ortsverband  Beimerstetten 
Der Ortsverband informiert: 
DRV informiert über Tricks der Trickbetrüger 
Immer wieder versuchen Trickbetrüger, den guten 

Namen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) auszunutzen, 
um Menschen um ihr Geld zu bringen. Besonders häufig erfol-
ge, so die DRV Baden-Württemberg, die Kontaktaufnahme per 
Telefon, Brief oder persönlichem Gespräch an der Wohnungs-
tür. Sie weist darauf hin, dass die Deutsche Rentenversiche-
rung niemanden nur telefonisch zu einer Zahlung auffordere. 
Dies geschehe immer auf schriftlichem Wege. Zur Sicherheit 
könne man die DRV Baden-Württemberg unter der Nummer: 
(0800) 1000 480 24 anrufen, um der Sache nachzugehen. Be-
sondere Vorsicht sei geboten, wenn die sofortige Überweisung 
von Geldern gefordert werde. Man sollte sich auch nicht 
scheuen, die Polizei zu Rate zu ziehen. Als weitere Hilfe dient 
der kostenlose Flyer „Vorsicht Trickbetrüger“, der von der 
Website www.deutsche-rentenversicherung-bw.de herunterge-
laden oder als Papierversion telefonisch (0721) 825-23888 oder 
per Mail presse@drv-bw.de bestellt werden. 
Marlene Kaufmann, OV-Vorsitzende, Telefon 07348 7998. 

Die Volkshochschule informiert 

Volkshochschulprogramm in Beimerstetten 
Die Anmeldung zu allen Kursen erfolgt in der Außenstelle der 
Ulmer Volkshochschule im Rathaus bei Lisa Weckerle. 
Öffnungszeiten: 
Montag  8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr 
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag  8.00 bis 13.00 Uhr 
E-mail: info@vh-ulm.de, Internet: www.vh-ulm.de 
Es gelten die  Geschäftsbedingungen der vh Ulm; siehe dort im 
Gesamtprogramm. 

Verbraucherzentrale 

Verbraucherzentrale vor Gericht gegen Micro-
soft  
Keine Entscheidung in der Sache 
Weil Microsoft Verbrauchern ungefragt Installationspakete für 
ein Upgrade auf das neue Betriebssystem Windows 10 auf die 
Festplatte platziert hatte, mahnte die Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg dieses Verhalten ab. Microsoft weigerte sich, 
eine strafbewehrte Unterlassungserklärung abzugeben, so 
dass die Verbraucherzentrale vor dem Landgericht München 
(Az.: 1 HK O 22751/15) Klage erhoben hat. Eine Entscheidung 
in der Sache selbst fiel gestern nicht. 
Im Sommer letzten Jahres entdeckten zahlreiche Verbraucher 
auf ihren Festplatten in einem versteckten Ordner eine Datei, 
bei der es sich um ein Installationspaket für ein Upgrade auf 
das neue Betriebssystem „Windows 10“ handelt. Eine Einwilli-
gung in diesen Download, der eine Größe von bis zu 6,5 GB 
haben kann, hatten die Verbraucher nicht erteilt. Hierüber hat 
die Verbraucherzentrale bereits berichtet.  
Bedauerlicherweise traf das Landgericht München gestern 
keine Entscheidung in der Sache selbst, da nach Auffassung 
der Richter prozessuale Hürden entgegenstünden. Der Grund: 
Die Verbraucherzentrale hatte die Zustellung der Klageschrift 
an die deutsche Tochtergesellschaft bewirkt, da es sich hierbei 
nach Darstellung von Microsoft um ihre deutsche Niederlas-
sung handele. Gleichwohl verneinte das Landgericht eine wirk-
same Zustellung der Klageschrift. Die Klage hätte nach Mei-
nung des Gerichts – mit entsprechender mehrmonatiger Ver-
zögerung – nach Amerika zugestellt werden müssen, so dass 
die Klage aus prozessualen Gründen abgewiesen wurde.  
„Wir können diese Entscheidung des Gerichts nicht nachvoll-
ziehen“, so Dunja Richter, Juristin der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. „Nach herrschender Rechtsprechung 
kann ein Unternehmen überall dort verklagt werden, wo es 
über eine Niederlassung verfügt“, erklärt Richter. „Dabei reicht 
es aus, wenn sich das Unternehmen nach außen so darstellt, 
als verfüge es am Gerichtsort über eine Niederlassung. Wenn 
Microsoft auf ihrer Internetseite ihre deutsche Tochtergesell-
schaft ausdrücklich als Niederlassung („Subsidiary“) bezeich-
net muss sie diese Darstellung auch gegen sich gelten lassen. 
Wir können es nicht hinnehmen, dass Microsoft Verbraucher in 
Deutschland auf so gravierende Weise belästigt und sich dann 
auf ihren US-Status beruft.“ Die Verbraucherzentrale wird da-
her gegen das Urteil Berufung vor dem Oberlandesgericht 
München einlegen.  

Reisevermittler beschäftigt Verbraucherzentrale 
Immer wieder „Unister“ 
Beschweren sich Verbraucher über Probleme bei der Buchung 
von Reisen und Flügen, taucht ein Firmenschlagwort immer 
wieder auf: „Unister“. Seit über zehn Jahren klagen Verbrau-
cherzentralen bundesweit gegen Betreiber unterschiedlicher 
Reiseportale des Unister-Konzerns. Doch diese versuchen mit 
so manchen Tricks, sich aus der Verantwortung zu ziehen. 
Auch in Baden-Württemberg häufen sich die Verbraucherbe-
schwerden. 
Mal sind es falsche Werbeversprechen zum angeblich billigsten 
Flug, mal unerwünschte Werbemails oder Ärger mit Gutschei-
nen: Regelmäßig melden Verbraucher Probleme mit Unterneh-
men des Unister-Konzerns, die mit unterschiedlichen Ge-
schäftssitzen in Deutschland mehrere Reiseportale wie 
www.fluege.de, www.flug.de, www.travel24.com oder 
www.ab-in-den-urlaub.de betreiben. Dunja Richter, Juristin der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, kennt die Maschen 
der Unternehmen gut: „Allein im vergangenen Jahr haben wir in 
Baden-Württemberg sieben Gerichtsverfahren gegen Betreiber 
solcher Seiten in die Wege geleitet,“ berichtet die Juristin. 
Die Gründe für die Abmahnungen sind beinahe so vielfältig wie 
die Reiseangebote auf diesen Internetportalen. In letzter Zeit 
fielen die Unternehmen vor allem im Zusammenhang mit nicht 
eingehaltenen Gutscheinversprechen negativ auf:  
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Die versprochene Rückerstattung des Reisepreises in Höhe 
des angegebenen Gutscheinwerts erfolgte trotz mehrfacher 
Mahnung des betroffenen Verbrauchers nicht. Ein anderes Mal 
wird mit dem günstigsten Flugpreis geworben, der allerdings 
nur mit der unternehmenseigenen Kreditkarte ‚fluege.de Mas-
terCard GOLD‘ erzielt werden kann. Für alle anderen Zah-
lungsmittel wird ein hoher Aufpreis verlangt. „Mit solchen und 
anderen Tricks versuchen die Unister-Konzernunternehmen 
immer wieder, Kunden mit vermeintlich günstigen Angeboten 
zu ködern, um ihnen dann Kosten unterzuschieben, die besten-
falls erst auf den zweiten Blick erkennbar sind. Gegen diese 
und andere rechtswidrige Maschen sind wir immer wieder 
vorgegangen und wir werden auch in Zukunft die Aktivitäten 
der Unister-Konzernunternehmen genau beobachten“, sagt 
Richter. 
Sie rät, Angebote und Werbeversprechen genau zu hinterfra-
gen und Preise in Ruhe zu vergleichen. „Wer Ärger mit Reise-
portalen hat oder auf dubiose Anbieter stößt, findet bei der 
Verbraucherzentrale Hilfe. Denn die Verbraucherzentrale ist 
befugt, im Interesse der Verbraucher durch Abmahnverfahren 
sicherzustellen, dass sich Unternehmen künftig rechtskonform 
verhalten, ohne dass dadurch Verfahrenskosten für den Ver-
braucher entstehen“, betont die Juristin. 
Verbraucher können ihre Erfahrungen mit „Unister“ oder ande-
ren Betreibern von Reiseportalen auf der Internetseite der Ver-
braucherzentrale melden. Eine ausführliche Auflistung der ein-
zelnen Maschen sowie Tipps zur Reisebuchung haben wir dort 
ebenfalls zusammengestellt: www.vz-bw.de/unister. 

Ratgeber „Lebensmittel-Lügen“ 
Ökologisch, biologisch oder tierisch unklar? 
Lebensmittel sollen aus tiergerechter Haltung stammen – so 
wünschen es viele Verbraucher. Doch wo gibt es Fleisch, Eier 
oder Milch aus akzeptabler Haltung und woran lässt sich das 
beim Einkauf erkennen? Angaben wie "artgerecht" oder "tier-
gerecht" sind nicht gesetzlich geregelt und somit keine verläss-
lichen Orientierungshilfen. In der dritten Auflage des Ratgebers 
"Lebensmittel-Lügen – Wie die Food-Branche trickst und 
tarnt", werden nun auch Tricksereien mit dem „Tierschutz“ 
aufgezeigt. Der Ratgeber der Verbraucherzentrale erklärt, wie 
Händler und Hersteller solche Bezeichnungen für ihre Werbung 
nutzen und worauf sich Käufer wirklich verlassen können. 
Auch Maschen und Methoden rund um die Kennzeichnung 
anderer Produkte wie Wurst und Käse, Fisch, Joghurt, Frucht-
säfte, Tees und Fertiggerichte zeigt das Buch auf. Im Fokus 
stehen dabei unter anderem Werbeaussagen zu Zucker, Fett 
und anderen Nährstoffen. Praktische Unterstützung beim ge-
zielten Einkauf bieten Informationen über verlässliche Siegel 
und Kennzeichnungen. Wer sich aktiv gegen die Tricks der 
Branche wehren möchte, findet Tipps und nützliche Adressen. 
Bestellmöglichkeiten: 
Der Ratgeber „Lebensmittel-Lügen“ kostet 14,90 Euro und ist 
in den örtlichen Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg erhältlich. Für zuzüglich 2,50 Euro für Porto 
und Versand wird er auch nach Hause geliefert. Als E-Book 
steht er für 11,99 Euro zum Download unter www.vz-
bw.de/ratgeber bereit.  

Was tun gegen Ausfallhonorare beim Arzt? 
Wer einen Arzttermin vereinbart, versucht normalerweise auch, 
ihn wahrzunehmen. Kommt etwas Anderes dazwischen, kann 
es vorkommen, dass die Termine platzen. Ärzte dürfen in die-
sen Fällen zwar ein Ausfallhonorar verlangen, allerdings muss 
dieses rechtskonform in den Geschäftsbedingungen verankert 
sein. Dies ist aber nicht immer der Fall.  
Weil er den Termin hatte ausfallen lassen, verlangte ein Arzt 
von seinem Patienten ein Ausfallhonorar in Höhe der Behand-
lungskosten. Dabei räumte er ihm jedoch nicht die Möglichkeit 
ein, darzulegen, dass der Schaden nicht in dieser Höhe ent-
standen war. Darüber hinaus berief der Arzt sich in seiner For-
derung auf eine Preisliste, in der überhaupt kein Betrag für 
nicht wahrgenommene Termine aufgeführt war. „Wenn ein Arzt 
es schon für angemessen hält, von seinen Patienten ein Aus-
fallhonorar für einen geplatzten Termin einzufordern, muss er 
dies auf rechtlicher Grundlage tun“ betont Peter Grieble von 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.  

Da diese hier nicht vorhanden war, hat die Verbraucherzentrale 
diesen Fall abgemahnt. 
Um Verbrauchern bei Fragen rund um Gesundheit und Pflege 
den Zugang zu einer unabhängigen Beratung möglichst einfach 
zu gestaltet, bietet die Verbraucherzentrale ab sofort auch eine 
Telefonhotline zu diesem Themenbereich an. Unter 0900-1-77 
44 47 (1,75 Euro pro Minute aus dem deutschen Festnetz, aus 
Mobilfunknetzen sind höhere Preise möglich) gibt die Verbrau-
cherzentrale Rat und Hilfestellung. Zu erreichen ist die neu 
eingerichtete Telefonberatung jeweils mittwochs von 15 bis 18 
Uhr und donnerstags von 9 bis 12 Uhr. Innerhalb dieser Bera-
tung kann verbraucherunfreundliches Verhalten rechtlich be-
wertet und unrechtmäßigen Entschädigungsprofiten ein Riegel 
vorgeschoben werden. Illegale Fälle können aufgedeckt und 
verfolgt werden.  
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Was sonst noch interessiert 

Marketingtag 2016 am 29. Juni bei der IHK Ulm 
Viele Existenzgründer und junge Unternehmen unterschätzen 
die Bedeutung des Internets bei der Kundengewinnung. Des-
halb ist „Online-Marketing“ der Themenschwerpunkt beim 
Marketingtag 2016 am 29. Juni. 
Gründer glauben nicht selten, dass ihr Angebot ein Selbstläufer 
ist, so die Erfahrungen der Gründungsberater bei der IHK Ulm. 
Sie übersehen dabei, wie entscheidend systematische und 
innovative Marketingaktivitäten für einen erfolgreichen Markt-
eintritt sind. 
Beim 12. Marketingtag bieten Experten in drei Fachvorträgen 
praxisnahe Informationen und konkrete Hinweise, wie Sie die 
vielfältigen Möglichkeiten des Internets erfolgreich und effektiv 
für Marketingmaßnahmen nutzen können: Wie gestalte ich ein 
markantes Unternehmensprofil und ein Corporate Design, das 
mich von den Mitbewerbern abhebt? Wie kann ich meine eige-
ne Webseite aufbauen oder aktualisieren? Welche Maßnahmen 
des Online-Marketings sind Erfolg versprechend?  
Der Marketingtag 2016 findet am 29. Juni um 14 Uhr bei der 
Industrie- und Handelskammer Ulm, Olgastr. 97 statt. Die Teil-
nahme kostet 25 Euro. Das ausführliche Programm kann unter 
www.ulm.ihk24.de (Dokument 14686) oder unter  
Tel. 0731/173-250 abgerufen werden. 

 
Garten- und Obstbauverein 
Bernstadt 1941 e.V. 
Ausflug Landesgartenschau Öhringen 
Am Samstag, dem 2.Juli fahren wir, wie schon vor 
längerer Zeit angekündigt, zur Landesgartenschau 

nach Öhringen. Wir starten um 8 Uhr in Bernstadt an der Bus-
haltestelle beim Feuerwehrhaus. 
Vor der Ankunft in Öhringen werden wir an einem geeigneten 
Parkplatz unser traditionelles Vesper einnehmen. 
In Öhringen kann dann jeder nach seiner Kondition und seinen 
Wünschen die Zeit in der Gartenschau oder in Öhringen ver-
bringen. Gegen 16 Uhr werden wir uns wieder auf die Heim-
fahrt machen und dabei in der Hofschenke zum Schwarzen 
Beck in Gerstetten-Dettingen zum Abendessen einkehren.  
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Wir werden um 20 Uhr zu Hause in Bernstadt sein und jeder 
hat noch genügend Zeit, sich für das um 21 Uhr beginnende 
Fußballspiel vorzubereiten. 
Unser Bus ist voll belegt und es sind daher keine Anmeldungen 
mehr möglich. 
Preis für Fahrt, Vesper und Eintritt: Mitglieder 20€, Nichtmit-
glieder 25€.                          
W. Bäuerle,  
1.Vorsitzender 

Außergewöhnliche Kinder- und Jugendfreizeiten 
in den Sommerferien  
Das Jugendwerk der AWO Württemberg bietet jungen Men-
schen im Alter von 6 bis 22 Jahren viele spannende Erlebnis-
freizeiten in den kommenden Sommerferien an. Für ein paar 
wenige Freizeiten gibt es noch letzte freie Plätze: 
Zirkusbegeisterte junge Leute im Alter zwischen 12 und 15 
Jahren können den Zauber der Manege hautnah erleben. Ge-
meinsam mit den zirkuserfahrenen Betreuerinnen und Betreuer 
des Kinderzirkus Fitze Fatze der AWO Geislingen werden im 
„Trainingslager“ am Bodensee eigene Zirkusnummern entwi-
ckelt und einstudiert. Anschließend geht es dann auf Tour 
durch Waldheime der AWO in Württemberg. Die Freizeit findet 
vom 10. bis 27. August 2016 statt. 
Sonne, Strand und jede Menge Action gibt es für 13- bis 15-
Jährige im Beachcamp Oyambre im sonnigen Spanien vom 
28.07. bis 09.08. und vom 17.08. bis 29.08.2016 im Action-
camp auf Korsika. 
Wer die Ferien nutzen möchte um sein Englisch zu verbessern, 
der ist auf der Sprachreise Folkestone vom 12.08. bis 
26.08.2016 genau richtig. Auch hier liegt das Teilnahmealter 
bei 13 bis 15 Jahren. 
Für junge Erwachsene zwischen 16 und 22 Jahren, die ihre 
interkulturellen Kompetenzen erweitern und mit Gleichaltrigen 
aus verschiedenen Ländern in Kontakt kommen möchten, sind 
internationale Jugendbegegnungen ideal. In den Sommerferien 
stehen zwei Begegnungen zur Auswahl: Eine internationale 
Jugendbegegnung mit dem Schwerpunkt auf Natur- und Tier-
schutz in Ungarn und ein Kunstworkcamp in Georgien. 
Nähere Informationen und eine Übersicht des kompletten 
Sommerprogramms gibt es auf www.jugendwerk24.de. Dort 
findet man auch Hinweise über Zuschüsse, die Familien gege-
benenfalls für die Freizeiten erhalten können. Telefonisch ist die 
Geschäftsstelle des Jugendwerks unter (0711) 945 729 111 
erreichbar.  

Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau mit  
Medienstelle 
Auf Entdeckungstour in Kirchen in Ulm – um Ulm – um Ulm 
herum 
„Licht führt durch den Raum“ – St. Johann Baptist Neu-Ulm 
Samstag, 25. Juni 2016, 15:00 bis ca. 16:30 Uhr 
Treffpunkt: Vor der Kirche 
Viele Kirchen aus den unterschiedlichsten Zeiten gibt es in Ulm 
und Umgebung.  
Sie bergen eine Fülle von Bildern, Symbolen und Geschichten. 
Wir laden ein, miteinander diese besonderen Räume auf anre-
gende Weise zu entdecken und uns ihre Botschaft zu erschlie-
ßen. 
Leitung: Carola Hoffmann-Richter, Kirchenpädagogin 
Teilnahme frei, Spenden erbeten  

Rauszeit für Trauernde, die früh den Partner verloren  
haben 
Ein Wochenende mit viel Natur 
Freitag, 16. September bis Sonntag, 18. September 2016 
Kloster Reute/Bad Waldsee 
Mit diesem Angebot haben Trauernde die Möglichkeit, in ge-
schütztem Rahmen eine veränderte Form des „Behaltens“ zu 
erfahren. Dabei stellt die Natur für viele Menschen eine wichti-
ge Kraftquelle dar. Samstag und Sonntag sind ca. zweistündi-
ge Wanderungen vorgesehen.  
 

Das Rahmenprogramm bietet die Möglichkeit, neue Sichtwei-
sen im Umgang mit der Trauer kennen zu lernen.  
Leitung: Joachim Scheeff, Diplom-Sozialpädagoge (FH) und 
Waltraud Weiß-Berron, Diplom Sozialpädagogin (FH) 

Märchenwelt - Seelenleben 
Ein Wochenende am Bodenseeufer 
Freitag, 23. September bis Sonntag, 25. September 2016 
Haus am Bodensee, Friedrichshafen-Fischbach 
Mit einem Märchen der Gebrüder Grimm tauchen wir ein in 
eine Welt der Bilder und Symbole. 
Tänze greifen die Symbolik auf, Zeiten der Stille und einfache 
Übungen für Leib und Seele aus dem Erfahrbaren Atem führen 
zu Ruhe und Entspannung. Daraus erwächst ein Zugang zu 
eigener Lebendigkeit.  
In der Morgenstunde begegnen wir dem neuen Tag mit An-
dacht und Stille am Seeufer. 
Leitung: Monika Leyendecker, Atemtherapeutin Midden-
dorf®/Leiterin für meditativen Tanz und Joachim Scheeff, Dip-
lom-Sozialpädagoge (FH)  
Anmeldungen und weitere Information zu den Veranstaltungen:  
Evang. Bildungswerk Alb-Donau mit Medienstelle, Grüner  
Hof 7, 89073 Ulm, Tel. 0731 92 000 24,  
bildungundmedien@hdbulm.de, www.kbw-blaubulm.de 

"Beginen früher und heute - Ein Nachmittag 
über Frauenwohnprojekte"  
Am Donnerstag, 16. Juni 2016, macht eine Reisegruppe des 
Dachverbands der Beginen e. V. Station in Ulm und begibt sich 
am Vormittag auf die Spuren der Ulmer Sammlungsfrauen. 
Nachmittags findet eine öffentliche Veranstaltung in der vh Ulm 
statt.  
"Beginen früher und heute - Ein Nachmittag über Frauen-
wohnprojekte" - unter dieses Thema haben wir den Nachmit-
tag gestellt. Das Frauenbüro und die Ulmer Volkshochschule 
laden alle interessierten Frauen von 14 bis 17 Uhr zum Aus-
tausch in den Club Orange, Einsteinhaus, Kornhausplatz 5, 
herzlich ein. Der Eintritt ist frei.  
Begine Brita Lieb wird kurz über die Geschichte der Beginen 
und über Beginen heute referieren und einige der mitgereisten 
Beginen werden ihre Beginenhöfe vorstellen. Danach ist Gele-
genheit für Fragen und Erfahrungsaustausch. Es sollen auch 
praktische Aspekte wie z. B. Möglichkeiten der Finanzierung 
beleuchtet werden.  
Hintergrundinformation:  
Seit dem 12. Jahrhundert gibt es Beginen. Ursprünglich waren 
es selbstständige Frauen, die in einer christlichen Gemein-
schaft lebten, ohne ein Ordensgelübde abzulegen. Auch die 
Gründung der Ulmer Sammlung um das Jahr 1230 fällt in die 
Zeit der Beginenbewegung.  
Die neue Beginenbewegung in Deutschland entwickelte sich 
seit 1985 in verschiedenen Städten. Feministinnen, Historike-
rinnen und Theologinnen entdeckten und erforschten das Le-
ben der historischen Beginen. Es entstanden erste Beginen-
vereine, die später die ersten Frauenwohnprojekte als "Begi-
nenhöfe" initiierten. Beginen heute geht es um selbstbestimm-
tes Zusammenleben in Frauengemeinschaften, der christliche 
Aspekt ist nicht mehr Voraussetzung für einen Beginenhof. 
2004 wurde der Dachverband der Beginen e. V. gegründet 
(www.dachverband-der-beginen.de ).  
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